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B26 Andreas Lange

Tagesordnungspunkt: 5 Besetzung der Direktwahlkreise

Selbstvorstellung

Bewerbung

Mein Name ist Andreas Lange. Ich komme aus Gevelsberg. Ich
bewerbe mich für den Direktwahlkreis 21 Wetter/Gevelsberg für
die kommenden Kreistagswahlen.

Beruf

Als Diplom Biologe habe ich lange Jahre im Umwelt- und
Planungsamt einer Kommune gearbeitet. So war ich mit
Bauleitplanung, Öffentlichem Personennahverkehr, Artenschutz,
ökologischen Fachplanungen, Schadstoffsanierungen, Abfall-,
Wasser,- und Energiemanagement befasst.

Motivation

Ich bin überzeugt, dass sich nachhaltiges Handeln rechnet.
Deshalb engagiere ich mich ehrenamtlich im erweiterten
Ennepe-Ruhr-Kreis und helfe dabei Solaranlagen zu bauen und
zu betreiben. Die Dividende ist dabei sowohl im finanziellen, als
auch im ökologischen positiv.

Diese positive Bilanz lässt sich auf viele kommunale
Handlungsfelder ausweiten. Heutige Investitionen für
Klimaschutz, für Bildung, für Artenschutz oder für den Ausbau umweltfreundlicher Verkehre rechnen
sich in Zukunft durch vermiedene Folgekosten für Schadenssanierungen, Arbeitslosigkeit oder den
Kampf gegen Umweltkatastrophen.

Ehrenamt

Seit sechs Jahren bin ich Mitglied der Bürgerenergiegenossenschaft BEG-58. Ich bin im Radfahrerforum
der Zukunftsschmiede Gevelsberg aktiv und Mitglied im ANU, dem Arbeitskreis Natur- und
Umweltschutz im südlichen Ennepe-Ruhr-Kreis e.V.

Politik

Ich bin seit langem Mitglied bei Bündnis90/Die Grünen und nach einer früheren Legislaturperiode im
Stadtrat sachkundiger Bürger im Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt- und Wirtschaftsförderung
der Stadt Gevelsberg.

Seit kurzem bin ich stellvertretender sachkundiger Bürger im Bauausschuss und im Ausschuss für
Umwelt, Klima und Geoinformation des EN-Kreises.

Ausblick

Ich möchte mich als Kreistagsmitglied bei der Begleitung der Sanierung des Kreishauses und der
Schulen des Kreises einbringen. Weiterhin sind mir die Unterstützung unserer biologischen Stationen,
sowie der Umwelt- und Artenschutz bei der Neuaufstellung der Landschaftspläne und bei
naturverbrauchenden Planungen ein Anliegen. Ich setze mich dafür ein, dass der Informationsaustausch
und die Einbindung der Städte des Südkreises ohne Kirchturmdenken gelingt.
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